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2020 – kein Jahr wie jedes andere

Das war …

... die Wirklichkeit.... der Plan,

und das war …
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1. Haushaltsplanung 2021

… im Zeichen der Pandemie
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Unwägbarkeiten zum Zeitpunkt der 
Haushaltsaufstellung / Risiken: 

kurz-/mittelfristige Auswirkungen der Corona-Pandemie, z.B.
 geringere Finanzmasse des Landes für Zuweisungen ?
 Ausgleich kommunaler Belastungen (z.B. Kita-Gebühren) ?
 Wegfall von Gewerbesteuereinnahmen (z.B. Insolvenzen, 

Herabsetzungen durch Finanzamt) – auch rückwirkend !
 Reduzierung der Einkommensteuereinnahmen (Kurzarbeit, 

Arbeitslosigkeit) ?

Orientierungsdaten des Landes Hessen 
Stand: Finanzplanungserlass vom 1.10.20, basierend auf optimisti-
scher Mai-Steuerschätzung, deren Ertragserwartungen durch 
Interimsschätzung vom September 2020 tlw. relativiert sind
 Höhe der Schlüsselzuweisungen ?

1. Haushaltsplanung 2021



1. Ergebnishaushalt:

2. Finanzhaushalt:

3. Liquiditätsreserve:

+ 2.250 €

erreicht

Haushaltsausgleich knapp erreicht







Saldo genügt
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Voraussetzungen für Haushaltsgenehmigung:

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte
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Personal- und Versorgungsaufwendungen 

Entwicklung der Aufwendungen

Die Erreichung des Haushaltsausgleichs bei erheblich gestiegenen Personalkosten (+ 2,57 Mio. € in 2021 
gegenüber 2020) war nur möglich durch eine rd. 15%ige Kürzung von Mittelanmeldungen bei den Sach-
und Dienstleistungen (Position 13). Grundlage: hohe Differenz zwischen Haushaltsanmeldungen und 
Haushaltsergebnissen in allen Vorjahren, zuletzt Differenz zu Rechnungsergebnissen 2018 (1,35 Mio. €) 
und 2019 (2,96 Mio. €) sowie aktuelle Prognose für Pandemie-Jahr 2020 (rd. 2,73 Mio. €).

Sach- und Dienstleistungen

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte

* Planzahlen
Kürzung der Mittelanmeldung um rd. 15% 

zur Erreichung des Haushaltsausgleichs ! 

Plan: 10,9 Mio. €
Ergebnis: 7,9 Mio. €
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Zusammensetzung der Aufwendungen im Haushalt 2021

Umlagen

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte

32%

2%

14%

6%

9%

36%

1%

Umlagen

Personal-
aufwendungen

Sach- und 
Dienstleis-
tungen

Zuwei-
sungen, 
Zuschüsse
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Optimistische Planansätze bei den Erträgen 

Steuerart Ansatz 2021 Ansatz 2020 Ergebnis 2019

Gemeindeanteil Einkommensteuer 18,429 Mio. € 18,459 Mio. € 18,025 Mio. €

Gewerbesteuer 15,000 Mio. € 14,700 Mio. € 18,926 Mio. €

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte

Jedoch: Unklare Auswirkungen z.B. von …

 Steuerrechtsänderungen (u.a. Zweites Corona-Steuerhilfe-
paket)

 Maßnahmen zur Sicherung der Unternehmensliquidität, z.B.
 Absehung von Vollstreckung bei ESt und KSt
 Stundungen 
 Verlustrückträge
 Absenkung von Vorauszahlungen
 Möglichkeiten der Rückerstattung

Verschiebung eines Teils des Steueraufkommens oder Wegfall ?



Angespannte Finanzlage 
durch Aufgabenüber-
tragungen von Land und 
Bund sowie die Pandemie. 

Stark steigenden Aufwen-
dungen v.a. in der Kinder-
betreuung stehen weiterhin 
keine gleichwertigen 
Mehrerträge gegenüber. 

Trotzdem 2021 keine
Steuererhöhung.

Entwicklung der ordentlichen Erträge und Aufwendungen 
(in T€)
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* = Planzahlen

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte
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Produkt Kinderbetreuung (inkl. Freie Träger) 

Entwicklung der ordentlichen Erträge und Aufwendungen

* Planzahlen

+ 41 %

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte

jährlich
wachsende 
Deckungslücke !

Vergleich 2011 – 2021:

2011: 3,838 Mio. EUR

2018: 7,023 Mio. EUR

2019: 9,046 Mio. EUR

2021: 9,920 Mio. EUR 
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Finanzierung der ungedeckten Kita-Betriebskosten

* Planzahlen

Zum Vergleich: 
Haushalts-

volumen
2019: 

65,8 Mio. €

Das Zehnjahres-
Defizit im Produkt 
„Kinderbetreuung“ 
(2012 – 2021) 
übersteigt das 
Jahresvolumen 
eines Haushalts
plans der Stadt 
Friedberg (H).

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte

Empfehlung Landesrechnungshof u.a.:
 Reduzierung Personalausstattung
 Erhöhung Kita-Gebühren
 Kürzung durchschnittl. Betreuungsdauer 



13

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte

o Anteil Wetteraukreis aus Landesprogramm 2020: 2 Mio. €, Antragsvolumen im Kreis: 18 Mio. € 
o Fördermittel für Friedberg: 0 € (Kita Housing auf Nachrückerliste mit 21 weiteren Maßnahmen)
o unbefriedigtes Antragsvolumen im Wetteraukreis aktuell: rd. 14,5 Mio. € 

• Bundesinvestitionsprogramm bereits 2019 erschöpft
• Landesprogramm „Kinderbetreuung 2020 – 2024“:

142 Mio. € + vsl. 27 Mio. €
• Bedarf aller Kommunen in Hessen: rd. 1 Mrd. €

?? ab 2021 neues Bundesprogramm angekündigt, davon 
Hessen vsl. 77 Mio. € (für Maßnahmen mit Beginn nach 
1.1.2020, d.h. NICHT für Kita Housing)

?? Anteil Wetteraukreis und Verteilmodus: noch offen
?? evtl. weitere 2 Mio. € Landesfördermittel für Kreis in 2021 ?
?? evtl. hieraus Fördermittelanteil Kita Housing ???

Wetterauer Zeitung 6.10.2020

Kita-Investitionskosten
Frankfurter Rundschau 27.2.2020

Forderung an Bund und Land:

 Erhöhung des Engagements für gesamtgesellschaftliche 
Aufgabe „Kinderbetreuung“

 Schaffung finanzieller Planungssicherheit für Kita-Träger!



Entwicklung der Pro-Kopf-Verschuldung
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Seit 2014 konnte die 
Verschuldung der Stadt 
kontinuierlich zurückgeführt 
werden. 

Ab 2012 wurde aufgrund der 
günstigen Zinslage der 
Tilgungssatz bei Neuaufnahmen 
und Umschuldungen erhöht. 

So können Darlehen schneller 
getilgt werden und eine 
langfristig hohe Verschuldung 
wird vermieden. 

Zur Finanzierung der 2021 
geplanten Investitionen ist eine 
Kreditaufnahme in Höhe von 
5,469 Mio. € erforderlich. 

2. Haushaltsentwurf 2021 - Eckpunkte

Ohne Kreditaufnahme 2020: 601 € / EW

Ohne Kreditaufnahme 2021: 560 € / EW

0 €

200 €

400 €

600 €

800 €
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1.200 €

1.400 €
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Größte Investitionen 2021

SUMME 14.295.150 €

3. Stadtentwicklung

Maßnahmen Mittelbedarf 

Kitas (Planung, Baumaßnahmen, Ausstattung) 2.830.050 €

Straßen, Wege, Brücken 2.760.000 €

Radwege, Radabstellanlagen 1.250.000 €

Sanierung Wartturm 1.140.000 €

Stadthalle und Bürgerhäuser 1.114.500 €

Erschließung Baugebiete, Kosten Grundstücksverkehr 1.110.000 €

Rathaus Mainzer-Tor-Anlage (Schaffung notw. Büroraum, 
Erhöhung Bürgerservice, kurze Wege, höhere Effizienz)

1.015.000 €

Wetteraumuseum (Brandschutz) 500.000 €

digitale Verwaltung (EDV, Telekommunikation) 468.050 €

Baukostenzuschuss Altes Hallenbad („brutto“: 660 T€) 363.000 €

Feuerwehr (Fahrzeuge und Ausstattung) 330.550 €

(…)

Foto: Nici Merz
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Schaffung bezahlbaren Wohnraums  

Engagement der Stadt Friedberg

Verkauf von zwei großen Mehrfamilienhaus-Bauplätzen 
im Neubaugebiet „Steinern Kreuzweg“ zu reduziertem 
Grundstückspreis von 280 €/m² statt mind. 550 €/m² = 
Mindereinnahmen im Teilhaushalt 7 

3. Stadtentwicklung

> 1,2 Mio. €

städtische Beteiligung von 10.000 – 15.000 € pro 
Wohneinheit für 30 – 40 Sozialwohnungen im 
1. Förderweg des Landes Hessen, davon
• rd. 150.000 € aus Fehlbelegungsabgabe   
• 250.000 € übertragene Mittel

> 1,6 Mio. €

> 400.000 €

SUMME:
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3. Stadtentwicklung



3. Stadtentwicklung

Große und kleine Fortschritte …. 
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3. Stadtentwicklung

Geschwindigkeitsreduzierung 30 km/h 
ohne zeitliche Beschränkung (5/2020)1

Errichtung von Pollern auf dem Gehweg 
im Bereich der Schule (9/2020)

Installierung GIS-System in Fahrt-
richtung Florstadt (10/2020)

2

3

Installierung stationärer Blitzer in 
Fahrtrichtung Friedberg (vsl. I/2021)4

19







… nicht nur bei Baumaßnahmen - Beispiel:
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3. Stadtentwicklung

Aufgabenfeld „Klimaschutz“ (Beispiele)

öffentliche Ladestationen 
für eAutos

Arbeitsgruppe „Green Barracks“ 
(Stadt, Stadtwerke, OVAG, THM) zur 

Entwicklung eines CO2-neutralen 
Stadtteils

Stadtradeln

Klimaschutzkonzept 
RMV-weites Jobticket
Runder Tisch „Stadtbus“
Dienstfahrten per Fahrrad
Ausbau der Elektromobilität
Optimierung der Beleuchtung 
BHKWs in städtischen Gebäuden
Nahwärme in neuen Baugebieten 
CO²-Neutralität in Neubaugebieten 
100 Kommunen für den Klimaschutz
Pelletheizungen in städtischen Gebäuden
Energetische Sanierung städtischer Gebäude 
Kein Glyphosat auf Grünflächen und Friedhöfen
Photovoltaik-Anlagen auf städtischen Gebäuden
emissionsarme Ersatzbeschaffungen im Fuhrpark
Bildung von Fahrgemeinschaften bei Dienstreisen
Nutzung von Mehrweggeschirr bei Veranstaltungen
Beteiligung an Energieeffizienz-Netzwerk Oberhessen
Einbeziehung ökologischer Kriterien bei Beschaffungen
Zusammenarbeit mit Bio-Caterern bei Veranstaltungen
Festsetzung von Dachbegrünungen in Gewerbegebieten
Einkauf regionaler Produkte für städtische Veranstaltungen
Nutzung wiederverwendbarer Transparente für Veranstaltungen 

eBike-Ladepunkte
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Förderung des Stadtbusses - Runder Tisch Stadtbus

Plakate im Stadtgebiet

Kostenfreie Stadtbusfahrten an 
den Advents-Wochenenden 2020

3. Stadtentwicklung

neuer Fahrplan-Flyer
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3. Stadtentwicklung

ISEK 
Radverkehr

50.000 €

Radabstell-
anlage Dorheim

100.000 €

Radschnellweg 
Frankfurt-

Butzbach (R6)
25.000 €

Radständer
15.000 €

Ausbau Radweg 
FB - Wöllstadt

1.110.000 €
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Sauberkeit im Stadtgebiet 

3. Stadtentwicklung

Umsetzung erster Verbesserungsmaßnahmen

Ermittlung und Analyse von Schwachstellen im 
öffentlichen Erscheinungsbild

Neuorganisation der Arbeitsabläufe

Konzept zur Schaffung neuer, amtsübergreifender 
Arbeitsstruktur (Stabsstelle Sauberes Friedberg)
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Anstrich und Außenbühne Stadthalle
Fremdleistungen von Firmen
Einrichtung Parkplatzfläche

Innenanstrich Gebäude
Erneuerung Fenster 

Fassadenanstrich
neues Parkett 

Gutachten 
Calisthenics

Medienerwerb 
Hangrutschanlage

Öffentlichkeitsarbeit
Innenrenovierung Kita 
Schwimmbadsanierung

elektronische Schließanlage
Deckenerneuerung Sportanlage

Unterhaltung öffentliche Grünanlagen

Beispiele 

3. Stadtentwicklung



… wir machen weiterhin aus jeder schwierigen Situation das Beste!
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3. Stadtentwicklung
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Zusammensetzung der Erträge im Haushalt 2021

1% 5%

4%

62%

2%

20%

2%
2%

2%
0%

Privatrechtliche Leistungsentgelte

Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte

Kostenersatzleistungen und –erstattungen

Steuern u. steuerähnliche Erträge einschließlich
Erträge aus gesetzl. Umlagen

Erträge aus Transferleistungen

Erträge aus Zuweisungen u. Zuschüssen für
laufende Zwecke und allgemeine Umlagen

Erträge aus der Auflösung Sonderposten aus
Investitionszuschüssen u. Investitionsbeiträgen

Sonstige ordentliche Erträge

Finanzerträge

Außerordentliche Erträge

Steuern und Erträge aus 
gesetzlichen Umlagen

Zuweisungen 
und Zuschüsse 

4. Finanzierung städtischer Leistungen 
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Zusammensetzung der Steuererträge im Haushalt 2021

Wie alle Kommunen, so ist auch die Stadt 
Friedberg (Hessen) mit dem Großteil 
ihrer Einnahmen von Faktoren abhängig, 
die sie nicht beeinflussen kann: 

• der allgemeinen Konjunkturlage, die 
maßgeblich für den Umfang der 
Einkommens- und 
Umsatzsteueranteile ist 

• einem schwankenden 
Gewerbesteueraufkommen

• einer schwankenden Höhe der 
Schlüsselzuweisung aus dem 
Kommunalen Finanzausgleich

• der Entwicklung der Corona-
Pandemie

42 % 
Gemeindeanteil an 

der Einkommen-
steuer

34 % 
Gewerbesteuer

15 % 
Grundsteuer B

4. Finanzierung städtischer Leistungen 
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Entwicklung der Zahlungsströme aus dem Kommunalen Finanzausgleich
(in T€) 

4.123   

6.673   

4.886   
5.539   

8.872   
9.629   9.803   

12.197   

10.732   

12.460   

10.446   

11.481   
11.953   

12.440   

14.204   14.322   

15.490   
15.871   

16.335   16.139   

4.748   4.961   

5.165   
5.375   

5.898   6.196   
6.606   6.513   

7.146   7.060   

 -

 2.000

 4.000

 6.000

 8.000

 10.000

 12.000

 14.000

 16.000

 18.000

2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020* 2021*

4. Finanzierung städtischer Leistungen 

* = Planzahl

* * = Zwischenstand !
Lt. HMdF folgen weitere 
Neuberechnungen 
aufgrund September-
Steuerschätzung und 
Gesprächen des Landes 
mit den Kommunalen 
Spitzenverbänden. 
„Es ist vorgesehen, die 
damit einhergehenden 
Veränderungen durch 
aktualisierte 
Planungsdaten 
voraussichtlich Mitte 
Dezember 2020 zu 
kommunizieren.“ 
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Auszug aus 
Vorbemerkung zum Finanzplanungs-
erlass des Hessischen Ministers des 
Innern vom 1.10.2020: 

„Die Prognose der kommunalen 
Steuereinnahmen im Finanz-
planungszeitraum ab 2021 ist von 
bisher nicht gekannter Unsicherheit 
geprägt.“ 

Wohin führt der Weg ? 

5. Mittelfristige finanzielle Entwicklung
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2022
2023

2024

884.900   

33.800   
10.800   

Entwicklung des ordentlichen Ergebnisses

Hessischer Städtetag, 2.10.2020: „Es ist leider nicht in Frage zu stellen, dass die kommenden Haushaltsjahre, 
speziell die Jahre 2021 und 2022 weitaus größere Unterdeckungen aufweisen werden als das Jahr 2020. Die 
großen Herausforderungen kommen jetzt erst ab 2021 !“ Wichtigstes Anliegen des Hess. Städtetags bleibt es, 
den Finanzausgleich bis Mitte des Jahrzehnts zu stabilisieren.

Haushaltsplan 2020

5. Mittelfristige finanzielle Entwicklung
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Wichtig: Nicht nur Energie in öffentlichkeitswirksame Projekte, sondern auch in die  
Innenentwicklung der Verwaltung investieren (Klärung der Ziele, Reorganisation von 
Strukturen und Prozessen, Standards der Kundenorientierung, Digitalisierung) !

Leitbild:  Verwaltung und Eigenbetriebe als moderne, leistungsfähige, kunden-
orientierte und wirtschaftlich arbeitende Dienstleistungsunternehmen

6. Strategische Verwaltungsentwicklung
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Projekt „Mainzer-Tor-Anlage 6 + 8“ – Startschuss für 2022 

 Höherer Bürgerservice durch Bündelung der städtischen Dienstleistungen an 
einem Standort (kurze Wege, Dienstleistungen „aus einer Hand“)

 Gewinnung notwendiger Arbeitsräume, um genehmigte Planstellen besetzen zu 
können und angesichts einer wachsenden Bevölkerung Dienstleistungen für die 
Bürger/innen auch künftig weiterhin bedarfsgerecht erbringen zu können

 Höhere Effizienz des Verwaltungshandelns durch Wegfall von Wegen, 
Botendiensten, Transportfahrten usw.

6. Strategische Verwaltungsentwicklung

Online-Terminvergabe KundenbefragungVorab neu:



Organisations-
Entwicklung Kita-

Verwaltung + 
Jugendpflege
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6. Strategische Verwaltungsentwicklung

Projekte und 
Maßnahmen 

2021
Digitalisierung

Beispiele 
mehr 

Haushaltstrans-
parenz durch 

IKVS Interkommunale 
Zusammenarbeit

z.B. kreisweites 
Pilotprojekt 

Beschaffung von 
Feuerwehrbedarf

Umsetzung 
Personalkonzept 

Kitas 

z.B. Springerstelle, 
Stipendien, duale 

Ausbildungs-
plätze, …

Digitaler 
Gremienservice

(Mandatos) 

OZG (Online-
Zugangsgesetz) 

= Online-Services 
für Bürger/innen 



„Die Gemeinde ist die Grundlage 
des demokratischen Staates.“ 

(§ 1 HGO)
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Zentrale Voraussetzung für kommunale Aufgabenerfüllung 2021 ff.:

Über das Jahr 2020 hinaus müssen den Städten und Gemeinden verlässliche Finanzmittel 
zur Verfügung stehen, um die coronabedingte Finanzkrise bewältigen und ihren Aufgaben 
der Daseinsvorsorge verlässlich nachkommen zu können.

Wohnen 
Bildung und Soziales    
Kultur und Tourismus

Einzelhandel und Wirtschaft 
Erreichbarkeit und Mobilität 

Freiraum, Klima und Naherholung

7. Ausblick
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Für Rückfragen steht Ihnen gerne zur Verfügung: 
Erste Stadträtin Marion Götz 

marion.goetz@friedberg-hessen.de
Tel. 06031 / 88-244

mailto:marion.goetz@friedberg-hessen.de

